
Brentano, Clemens: Hum fauler Lenz (1808)

1 Es wollt eine Frau zu Weine gahn. Hum fauler               

2 Lenz.

3 Und wollt den Mann nicht mit sich han. Ha ha ha.

4 Du mußt zu Hause bleiben. Hum etc.

5 Sollst Küh und Kälber treiben. Ha etc.

6 Ach Mann, was hast du dann gethan. Hum etc.

7 Du hast den Rahm gefressen ab. Ha etc.

8 Und hast die Molken lassen stahn. Hum etc.

9 Dafür mußt du jezt Prügel han. Ha etc.

10 Die Frau ergrif den Plaul. Hum etc.

11 Und schlug den Mann aufs Maul. Ha etc.

12 Der kroch zum Hühnerloch hinaus. Hum etc.

13 Wohl in das nächste Nachbarhaus. Ha etc.

14 Ach Nachbar, ich muß klagen. Hum etc.

15 Mein Frau hat mich geschlagen. Ha etc.

16 So ist mir gestern auch geschehn. Hum etc.

17 So will ich wieder heime gehn. Ha. etc.
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